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Wer einen Stein ins Wasser wi r f t ,  der in einer globalisierter» Welt  weite Kreise ziehen'soll, 
muss die Kunst beherrschen, Entwicklungen vorweg zii nehmen. Darin scheint die liechtensteinische 

Industrie Modell und hat sich we l twe i t  einen Namen geschaffen. Brigitte Haas, stellvertretende 
Geschäftsführern der Li^chtensteinischeri'industrie-und Handelskammer, sagt uns - wie? 

Kennen Sic 'd ie  Wirtsc ha l t  . l iech tenstems7  J a V  

D a n n  wissen Sit' bestimmt-, w o v o n  die meisten 

Menschen in unserem schonen '  Land leben 

Von* den F inan/d iens t le is tungen? Ja, auch  

Aber  Liechtensteins^ g loss ie r  Wi r t scJ ja l t /we ig  

ist die Industrie1 Fast die Hälf te der Ärbe i tneh-  ' 

.it ierZ-innen ist 'bei  cier Industrie u n d  im wareri-

produzieie-hden Gewerbe  beschäft igt  u n d  nu r  m i t  hoch  technologischen Erzeugnissen,.die als 

e twas  mehr  r i l s  ein Zehntel  nn Finanzdienstleis: Spezial- u n d  Nischenpcodukte.  au f  d e m  W e l t -

tunqsbereich Eine Tatsache, die; viel zu w e m -  ' ma rk t  angebo ten  werden,  prof i l ieren. Enormer 

qen'bew.usst ist. _ ' Einsatz an Forschung und- Entw ick lung  s o w i e '  

ein per fekter  Kundendienst  e rmög l ichen in ej-

Sich messen m i t  d e n  Besten ner 'g lobal is ier ten Wel t  das M i tha l ten  m i t - d e n .  

O h n e  eigene Rol is tof fe muss sich unser Land B e s t e n - ' d e h n  prakt isch • '  
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